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Ab 15. Scptc'Jnbc'p
JlJerden fÜr das III. auar/al die xJ60Jwementsbetriige vom
JJriejtriiger eingezogeJz.
Don denjenigeJl werfen hbomlenfen) welche unsere Fachschl'ift

beim Der/age direkt abonnierten und nicht unter
l(reuzband beziehen) wird der Betrag von 2)8 llZIr. ab
15, .Juni per llachnahme erhoben lverd JZ, sofern nicht
vorherige einsendung erfelgt, da die lfbe1'weislmg an
die Pos! bis dahin zu elfotg n hat.

Zugleich bilfen Jvir unsere Zeser) unsere .Faehschl'ifl Jud/er
zu empfehlen) beZlD. uns .i?dressen von hl/eresseJzfen
mitzuteilen.

Die Kochkiiche.

ie Küche 1st einer derjenigen Räume unserer WoLullhgeu,
\'Oll deren 8orgf1lltiger Dnrchbihlung die AnnehmlicLkeit
des ganz<:'ll Heims n,bbängig ist. Die H.a.nsfran besonders

heurteiH danaGb die Zweckmässigkcit der \Vohnul1i5. Und ist eB
nieLt auch richtig an! den vollkornmensten Ausbalt des HRtlllleS
besondcls Bedacht 7.U nehmcn, der den Zweck hat zu den \'01'­
bereitnngen für die ErhaJt\ll1p; 11nser(\5 Leibes zn diencn?

Ober die Anordnung der KÜche ist znniicbf3t f'estznb<1!tel1, dass
dieselbe mUgJichst nach Norden oder Osten zu legen Ü,t. Sie soll
hell. abel' vor Sonnc gBschiitzt sein. In Bezng nnf die anderen
Wtume der VI{ ohuung liege sie so, dass sie besonderen Eil1gan
vom Entree hat jauch düdell Dampf, Gm'Hell und Rauch niebt
leicht in die Zimmcr dringen können. In 11111nitteJbarcl' Nähe
der Ktichc jst eine SpeIsekammer vorzuschcn, docb llJ1ISS besonders
darauf geacbtet werden: dass dieselbe tJlcht zu warm liegt. So
bt sie z, B, an der Vi-Tand möglichst :o::n vermeiden, in ,veluher
die H,auchrohrc der Küchenherde -liegeil. NiemaJ8 darf der Rmwh­
robdmsten ei110 WfLud der Kammer bilden. '''Tenn Pla.tz vorhanden,
ist C  z\Yecl{m tssig, neben der Küche ell10 besolIat>l'C Spül kÜche,
zum Abwaschc}] der Gefässe, anzulegen. Dieser oder ein denutig
abgeteiltm' Hanm sollte sogar unter aUen Gmständen bei jeder,
anch der kleiuBten vVohuung vorgesehen sein. Es giebt eille
Reihe Arbeiten, welche in Deutschland a.nstandslos iu der KÜche
verrichtet werden, z, B. Stiefe]pnb;en J ldeine WUsche usw. In
England z. B. wÜre es selbst in der kleinsten 'Vobnullg undellk
bm', eher würde flet. EngJi.tndol' seine beste St,llbü ais die KUcLe
drLZU hergehen.

111 der Nflho der KUcho sei die Schlafkammer fiir die Dieust.­
m t(lchBJl oder eine sogenannte Kliel10nstllbe zum Anfentbrtlt des

Pel'sonaJs, Es ist grundfalsch diesen Raum nnmittelbar yon dE'l'
Küche bel' zugl:Lnglich zn machen, wie das so oft der Fall i t,
,ielmehl' muss derselbe vom Entree a.us angelegt seiH.

Hat die" -nTahnung einen besonderen S8 saH un­
mittelbar an diesen eill Aurichteraum\ unu "Nieder nJ1mi tL'l­
bar anscbliesscnd die Küube Jiegen. In einer hocbhcrrsclmrtlichen
'Wohnung wird die KUche mit ihren Nehenräulll\'ll meist g,tlll: '.Oll
der vVohnullg abgelöst uud nm eimm besonderen Vorranm
VOll welchem man c1ann auch wieder llurcb besondere ins
Froie gelangen kttllll.

Über die- Grösse der KÜche lassen sieL hustimmtB Gruuclsüt.ze
llicht t\ngehcIL Diese:be richtet  ich natur:ich ml h der (hi5B:>e
der \Vohnullg nnd besonders c1anacl1, wie viel Dieustboten \01'­
aussicbLiieh darin ttitig sein werden. A]  ;\{indo;>.tüd he dUrften
9 qm ullued!lJgt erfonlerhch sein.

,;ras mm die iunere ßubetrifft" so  o]He sLet::;
darauf geachtet werden, dass feuersicher };o;t., (1. h. ancl1
Fnssboden und Decken samen, wenu irgend  eitl.
.Gs steht ZW,1l" im Beheben deo:! Bn.uLerrn i deli \"on HOlZ
hersteJlell zn lassen, doch llIWiS derselbe alsdann in der i\;iihe d\'l"
Pel1p.rl11Jg einen fen8rsichereu Überzug tragen. Hierzu \-enwlllld
].1a.n vielfnch noch Riscl1'Llech. }Jin Flie en. oder 'l'l'lTLlz.wfussbo\lf'J}
iu der Knche 1st fLber itug(>passter, uesollllers dUl.t \\"0 n,neil llil'
Spiilvorrichtnngmt direkt in dieser liegeIl. All'5Serdl'lll giebt l'r,
in VerbindLlug mit, einei' Kachelw<tudbekleidulJg) dem Hanme L'in
immer sauberes Aussphen llnd erJeichtel't d,t.s Iteilligcl1. behr zu
e11lpfehlen sind für KÜchen llie fugenlos eu Fussuod.:u. weleb0 he­
zÜglich Halt.bl'tl'keit und Preis 11icht d,tbei anch l'uss­warm ist. 1Iind0stens mnss aber unter ein
Stilck oder Estrich vorgesehen \Vordcm, eh
bollen an lJieso'l sehr leIcht, in (Fii,nlnisUberiSeht.
die "'iVana eine Kttebel\"crkJcidnng lllcht  o
bis etwa 1,80 m mit ÜIÜ'trbc zn  tl"eichen. Das
SWok lIud die Decke sind zwcckmiissig graubmnn
bühandeln.

Da s für ausroichcl1l1e Ventilation des HÜnHlGS lU
gilt als seIbsLverst.Uudliuh. Dit\s geschieht in der
dnll1ge  ln('1:; Hohl-es neben deu Uanehrohrcu, dtt:.:::­
Qnerschnitt wie diese hat nnd l1ei>seu AU':;1l1Ünd1ll1g- r
der Decke, durch eine wgcu:lunte J,tlonsieldapp
werden kanu.

sorgiJll i:::>L,
dl1l'ch diu

gleichen
knrz Ulltül'

n'l"schlo$.J512u

Znr yollstli1ll1igcu l illl'ichtuug l'iuer
besonders in l\leinwobuUlpen wo oft eine
fehlt, die Anh'tge eÜl€S V;utilationsspiudiJs nnterlm'\b
Bierzn ist die Pl:nstcl'briistllug ltu SCll um Stein stark tms­
gemauert nud mit eiuel" 15/15 0111 grossen ins Preie \-er­
sehen, die aus;;ell durch ein dnreLurochel1cs Gitter geschlossen ist.



Zum Kaltstellen von Speisen und Vorräten erweisen sich di€se
Spinde ansserol'dentlich vorteilhaft und Bind sf'hr beliebt..

Die SpeisoImmlUGl' wird bei grösseren "Nobnungcn bäufig
durch Drahtgittcr 1 ,vclche vom FlIssboden bis zll1' Decko reichen,
in 7,wei Teile zerlegt. VOll welehell der eine aus chliess!ich der
Käehin, der andere der Hausrrau selbst ZlU' Benutzung steht. In
dem der Hal1sfral1 zustehenden rreil wird meist allch der Ei::o.schl'ank
aufgestellt, der durch Anschluss an die ViTasserableitung zweck­

ent.leert werden kann.
die DeIJeiZ11ng kommt wohl direkte Fenel'lmg, mit St.ein­

kohle l1nd Holz, oder Gaskocbherde, ans Gründen des Kosten­
punktes lwd dey Gewohnheit, am:schliesslich in Frage. Bine
.Maschine mit direkter Fcnenmg fehlt übrigens in keincr nnserer
\Vohllhausküchen, selbst (lort nieht wo auch Gasbei'wug vorgesehen,
denH sie ist notwendig wenn, was oft vorkommt, st.nndell- oder
tdge1c:tng, Reptl.ra.tllr811 wegen, die Ga::.leitLmg abge-sperrt ist. Die
Aufstellung del' i\Iafichin8 soll '130 geschehen, dass lIas Licht frei
und am bestcn von links anf den Herd niJlt, dcr höhere Ofen teil
ol! also der MittelwRnd zllgericbtet sein. In Letztel'em ist
auch ein Bratofeu und eine vVasscl'pfmme anzuordnen. Letztere
111t1SS so geJegen sein, dass jhl' Inhalt durch die abziebenden
Fcnel'ullgsgase noch auf 30-50 Ü R. erwäl'mt wird. In gl'össeren
\Vohnnngell tritt wohl auch an SteHe der Wasserpfallne eine
knpferne , sogenannte \Vasserb1ase, von gef:ch]os ener, zyJindrischer
F01'111 VOll 60-70 cm Lii11ge und etwa 30 CIl1 Dm. Von hier
füurt danll eine Rohrleitung l1ach delll Spülti ch. _ Er ist mit
Zinkleeh ausr.\I ch)aaen Hlld wird am besten mit rechts und links
übel'kh-LppellClell Declrelu versehon, die zum 'aufsttirzen der na.ssen
Geschirre diruen, Df'sbalb ">'erden diese Deckel auch vOl'teilbaft
mit gerieftel11 7.inkblech verkleidet., welches in einer fbehen Ver­
t.iefung auf der Inhcnseite des Deckels sit7,t nnd mit Abflitssen
nach delD Becken verseben is-t.

Übel' der Maschine werden einige ']'opfbrett.!C'l' angeordnet.
1;n1;cr eincm Teil des Oren  soH Rotuli für Fenel'nngf:m iterialvrl'bleibcn. Ardl U ich. End e 1'13.

Kleine Nachrichten.

lJesichtiguJlgon VOll BaudcnkmUlern wurden am
1. September in Sagan durch don KOll5orvator der Kuustdeulnnitler,
Geh. ObelTl'gierUllgs1'tLt Lutsch ans ßcrlin, don Hegiel'ungs- 11. Baura.t
Ker:5tein, Vertreter der Königl. l cgierung in Lieguitz und den
Kreisbauinspektor Wenelt vorgenommen und zwar: Die Mn.Iereien
in deu FlmbalIcn des ehemaligen AugnstinerkJostel's, welche vor
wenigen Jahren durch dOll 1Ialel' Joseph Langer aus Breslau wieder
hergestellt worden sind. Danach die aus dem Anf,llIge des 17. Jahr.
hunderts stammend  VorhaUe der Kirche, deren Sandsteinarchitektur

ein Anstrich überdeclrt, und scbliesslich ein Durchbruch
der einer nouen StrrLsse dienen soll. Tags u"trauf

w11l'clen die Umballarbeit,en der evangel. NiederkirGhe Zll Unserer
licben Frauen il1 Licgnit,z besichtigt. Hieran namen teil: Geh. Ober­
l'ogier:mgs1'8.t Lutsch, der Provimitt1-Konsel'yator 01'. Burgcmeistel'
I1US ßl'csJau j Regierllllgs  und Baurat Kerstein und Baurat Pfeiffel'.

Glogau, Entfestip;ung. - B,tutä.tigkcit. Die im
vorigüll Jahre bereits begonnenen EntfestiglwgSll.rbeitoll haben ihren
eif1'igen Fortgallg gefunden. Das Preussische 1'01" ist entfernt.
worden und die Hühenzollern- und Köniasstrasse anaeleO"t. Erstere
soU die Hanptverkehrsader für die l1eu n t5tadtteil: Lilclen, Die­
selbe bat in ibrer l\litte einen Promenl1denweg, der an beic1ell
Seiten VOll Uasen&treifen und Baumen besäl1mt wird, dal'an schliesseu
I:'ich l'.wei Lreito gepflat:>terte F<:thrwege und die beidoH 'l\'ottoirs.
AU&Sel'dem :iind ill der Vedlillgernng' der 'i\ 7 ingonstrasse die Vi7ii.lle
niedergelegt und sehr geschmackvoJle Anhtgcn geschaffen worden,
vlelche das lclirzlicb enthüllte Schillordenkmal 1I1IllJcben NrLLürlich
hat auch Ji'il Bautätigkeit sehr rUhrig eingcf3etzt. 0 80 ohl an dcr
Pl'Ol1leuadc, wio an der HohenzoHcrn , Königs-, Neuel1 'Va}lstras e
und versobiedencn Nebcnstrassen sind pl'iichtige noue Villen und
'Vohnhäuser erbaut worden. Die dadurch neu entstandenen vVoh­
!lungen dürften der ja nicht wegznleugnenduu vVolmungsnot in
Glogltu mehl' wie reichlich a1)helfen, da abel' vorHtufig 110ch kein

Zuzug von auswärts ist, dÜrfte wobl bald ein Fallen (leI' Mieten
in der Altstadt zu erwarten sein. Einer direkten Bauspekulation
ist dadurch vorgebengt, dass alles erschliessende rrerrain der Stadt ge
hört. Die Preiso der bereits verkauften Ba.ustellen belaufen sich
je nach der Lage f uf 23-45 M. pro 0 lll, indessen dürfte der
Magi.strat für industrielle Zwecke sicher billigere PI'eise einräumen.
Auch die JiIrrichtuug verschiedener öffentllcber Bautcn ist gep ant,
be:;onc1crs zu erwä.bneu ist das Pionierkascrncment, Gedchtsgebäuue,
Hauptsteueramt\ evangelisches Gymnasium, ;:Vlittelschule sowie
mehrere Bea.mtellwobnhäuser für die Elsenbahn- und Al'tiJIerie­
depot.-Ange'Jtellteu. Die Beschäftigung allel" Bauhandwerker dUrfte
da.her in den nächsten .Jahren eine ausscI'ordclltlich rege sein. Hn.

Posen. Die A l'beiklI des Residenzschlo$ses schreiten rüstig
vorwiirts. Die Fnndamcntiel'lll1g (Firma, Negendank) ist inz.wischen
befJudet, und mit de-n JVIaurerarbeitun Y J lrd in diesen Tagen be­
gonnen werden. Die übrigen Arbeiten, soweit sie iu näcbster Zeit
111 Frage kommen, sind alle in engerer Submission vergeben.
Überhal1pt wird bei diesem umfangl'eichen Bau das Prinzip, alle
Arbeiten in engercr SnbmissjoD zu Yergeben  streng durchgeführt.

Elbing, Dcr RegienUJgs-Pr1-i.sident der Provinz Westprellssell
bat nach einem StreitlaJle wider die Polizei - Vel'Waltlmg vom
4. Srptcmbcr 1905 betreffend vorschrifj,swidl'ige vVohnungcn verfjjge,
dass KUchen, welche erfaLrnngsgemäss oft als Wohnräume benutzt
werden, mit einer Hellten Höhe von wenigstcns 2,50 m hergcstellt
werden müssen. Bei ganz schdigen Decken ist Dnrchschnitt, ,
berechnung zu Grunde Zn legen, Bei teil weiser schräger nnd t.cil­
wei er horizontaler Decke ist die Ranmgrösse dergestalt in Betracht
Zl1 zieben, dass, wenn aer Raum in deI' Ausdehnung der horizon­
talen Decke allein noch nutzbar erscheint, deI' Tei] unter der
Dacbschl'äge für die Höhenbemessullg unbel"ücksiebti t bleiben
kaul1_ Aussel'dem ist zu prüfen, wo der Herd stebt, dessen
Stellung unter der DacbscbriLge unstatthaft ist.

ln Wien wird eine Bau- und Industrie-Ausstellung für 1908
vom .,Njedel'östel'rcichischen Gewerbeverein zm' Feiel' des 60 jithrigen
Hegierungsjubiläl1ms des Kaisers Frau?; Josef veranstaltet llnd Jiegt
nuumehr das umfangreiche Programm in grossen Zügen vor. Für
die Ausstellung ist die Rotunde im Prater gewählt; das P 'ogr,tllll11
umfasst die folgenden Gruppen: ]. Abteilung. Bangewerbe im
allgemeinen: a) ßau- und Kunsthandwerk, h) Banindllstric, c) l an­
technik. - 2, AbtAilnng. Historische Ausstellung des gesamten
Bauwesens jedes Yolkes vom Uranfang bis zur modernen Zejtj
Vorführung der Stilarten jedes Volkes durch PH1ne, Model!e nnd
Bauten. - 3. Abteilung. Wohugebliucle samt innerer Einrichtung:
a) das Bauernhaus, b) das städtische Wohn- nnd Zins baus, ü) Oot­
ta,gea,nlagen und das Familienhaus, d) Burgen und Schlösser. ­
4. AbLeilnng UtiliULtsbauten (samt Einrichtnng, .Maschinen usw,),
a) Gebände für JalId-, fOl'st  und gartenwirt.schaft,liche Zweckl'!
b) Geb  Ulle fUr den Montanbetrieb, c) Fabriks- und Industriebauten,
cl) uas Gesch tftsbaus, Bauten für Hanclels >;\\'ecke, e) Strassen-,
Eisenbabn  und Wasserstrassenuau, f) Gebände für die Zwecke
der Bewirtung llnd Beherbel'gllllg, _. 5, AbteilLlng. Ba.uten für
öffenUiche Zwecke: a) Gebäude rUr Gesundheitspflege, Heilanstalten
und Wohlfahrtseinrichtungon, b) Bauten für Unterrichts  und Er­
ziebullgszwccke, c) die kirclrliche Baukunst. d) Bauten für Kunst,
Delehl'llng tlnd Untel'haltullg, e) Monumentalbauten und öffentliche
Anlagcn, Gartenballlmnst, f) Bau.ten fÜl' a.ndere öffentliche Zwecke
(fÜr militäriscbe, Justiz- und Verwaltungszweclre usw.). - 6. Ah
teilung. ÖsLerreichische Städteausstellung,

:Man recbnet mit einem grossen Umfang der Ansst.ellung und
hofft ihl' eine anziehende änssel'e Gestalt geben zu können. Nach
Angaben des Herrn 11rt. Bressler ist das Gelände um die Hälfte
grössel', als das der Jubiläums-AussteHung 1898. Die Einbeziehung
neuer Pa.drteile eetzt eine dOl'chgreifende Umgestaltung der be­
stehenden Anlagen voraus. Der Haupteingang zur Ausstellung
wird an die Südseite gegen die Hauptalle verlegt; in der Achse
des Haupteinganges soH ein grosses Kalsel'-Staudbild, Ulllgeben VOl)
einG!" WasserlnmstanJage, errichtet werdpll.

Die dcutschen Facbheise sehen dieser in so grossartigen :;::Ugell

gepl    n VcmnsLaltll!1g mit dem gl'össtell Interesse en/gegen. D. ß,
Verantwortlich für den J'edaltiioncl!en Teil: Arch. Rich, End e r s, ßreslau I.
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Aufgenommen werden alle Submissionen aus: Schlesien, Posen, Pommern, Ost- u. Westpre1:lssen und oatL B:rudenburg.
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Neu binzugekommene Termine:

14,/9. Breslau Bauinspektion r. W. Pflasterarbeiten 73
15.{9. BresIau Verw. d. städt. K.analisation Tonrohrkanal 73
15.(9. Breslau Verw. d. städt. K.analisation T onrohrkanaJ 73
15.;9. Breslau Verw. d. städt. Kanalisation Tonrohrleitung 7316./9. DtA:yIau Magistrat Klempnerarbeiten 73
16./9. l:3euthen Kreisauschuss V crk. auf Abbruch einer Brücke 73
16'/9. Bromber  Magistrat ZcmentpJatten-Gehbahn 73
18,}9. Königsberg i. Pr. Kgl. Oberpostdirektion Erd  u. Pflasterungsarbeiten 73
18./9. Danzig ßaubureau ßauarbeiten 73
18.;9. Danzig Baubureau Rammarbeiten, Eisenzeug 73
18.;9. Hirschberg Kgl. Eisenhahnbetriebsinsp. Granitpflastersteine 73
18./9, Schubin Kreishauinspekt. Kuhlmey Schulhaus 73
18./9. Posen Kgl. Eisenbahndirektion Bauarbeiten 73
19./9. Graudenz l\g1. Eisenbahnbetriebsinsp. n ßauarbeiten 73
20.,19. Kattowitz Kgl. Eisenbahndirelction Abortgebäude 73
20.;9. Königshiitte O. S. MaF!istrat Hintermauerungssteine 73
21./9. ßres1au Städt. Atelier f. Hochbau Erd- u. Maurerarbeiten 73
21./9. Posen Eisenbahnbetriebsinsp. n Hydranten u. Draht

zug Handschranken 73
22,/9. Breslau Städt. Atelier f. Hochbau Zementlicferung 73
22./9. Bres1au Verw. d. städt. KanaJisation Tonrohrleitung 73
23./9. ßrcslau Eisenbahnbetriebsinsp. II hö]z. Schneeschutzanlagen 7323./9. Danzig eisenbahndirektion Oberbauarbeiten 73
23.}9. \Vongrowitz Landrat Dr. Schreiber Pflasterungsarbeiten 73
23./4. l\reuzburg KgJ. ciscnbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 73
25./9. Rastenburg Opr. Regicrungsbaumstr. Nenze] Bauarbeiten 73
2./10. Brcslau Landesbaurat Gretschel Erd ,Fels  u.Maurerarbeit. 73
6./10. Stargard i. Pomm. Kg1. Eiscnbahnbetriebsinsp. :Erd  llnd

Böschungsarbeiten 73

Bevorstehende, in vorbezeicbneten Nummern verö!fentlichte Termine.

14./9. Dirschau Eisenbahnbetriehsinsp. J gewölbte Durchlässe 71
14./9. Dirschau Eisenbahnbetriebsinsp. I Brückenbalken 71
15./9. Krotoschin Eisenbahnbetriebsinsp. Rohrbrunnen 72
15.j9. Cottbus Stadtbauamt Maler , Anstreicherarbeiten 72
15./9. Ohlau I\reisbaumeister Rochs Erd , Rohrverlegungsarb. 72
15./9. Posen Magistratsbureau III a I\analisation 72
15./9. Glogau Neubaubureau Zi111mer , Stakcrarb. 72
15/9. Danzlg Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 71
15./9. Königsberg i. Pr. Kreisbauinspektion Bauarbeiten 71
15./9. Breslau Hochbauinspektion verkauf auf Abbruch v- Gebäud. 71
15./9. Breslau städt. KanaJisationswerke Tonrohrkanal 71
16./9. Trebnitz Kreisausschus Chausseebauarb. 71
16./9. Lauenburg i. Pom. Kreisbauinspekt. Dachdeckerarb. 7116.,19. Schrimm Baubureau Heizungsanlage 71
16./9. RaUbor Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 71
16.j9. Graudenz Baurat SehJhorst Bauarbeiten 7118./9. Danzig EisenbahndireJ\tion I\ies 72
18./9. Danzig Ballbureau TisehJerarbeiten 7218./9. StrehJen I\rdsallsschuss BasaJtsteine 71
18.1'9. Beuthen O.-S. Eisenbahnbetriebsinsp. I Erdarbeiten 71
18./9. Danzig Magistrat Bord  u. BogenschweIlen 71
18./9. Hirsehberg Eisenbahnbetriebsinsp. Pflasterarbeiten 71
18./9. Neisse Eisenbahnbctriebsinsp.1l HintermauerungszicgcJ 7119./9. Posen Kreisbauinspektion Bauarbeiten 72
19./9. Dan;dg Eiscnbahnbetriebsinsp. GasbeJeuchtung 72
19./9. Könjdshüttc O. S. Magistrat Mauersand, Betonkies 72
1 9./9. Pose  Eiscnbahnbetriebsinsp. I Ziegelsteine 71
20/9. Stargard j, Pomm. Eisenb.ahn etriebsinsp. 11 B uarbeiten 7120'19. Posen EisenbahnbetnebsInsp. 11 Bauarbeiten 71
20./9. Neisse Eisenbahnbetriehsinsp.1I Ziegelsteine 71
20./9. GIogau Eisenbahnbetriebsinsp.1I Bauarbeiten 7220.//9. TiIsit Brückenbauamt PfJastersteine 72
20.9. Graudenz Baurat Selhorst Dungstätte 72
20./9_ Königshütte O. S. Magistrat Portlandzement 72
20./9. Goldberg Eisenbahnhauabteil. Zimmerarbeiten 72
21./9. I\attowitz Eisenbahndirektiop Werl(.stattnutzhöizcr 72
21./9. GoJdberg EisenbahnballabteIlung Gramtbordschwellen 72
22./9. Danzig Eisenbahndirektion Oberbaumaterialien 72
23./9. ßrcslau I\ais. Postbaurat Robrade Maler- u. Anstreichcrarb. 72
25./9. Gr. Strchlitz I\rciswegebauinsp. l\ugler Chaussierungsbasalt 72
25./9. Posen Magistratsbureau III fleischzeJlen 72
26./9. Bromberg Eisenbahndirektion Altmaterialien 72

14. September 05, V. 10 Uhr, ßau!nspektion T. W. in Breslau, BJücher­
platz 16. PfIasterarbeiten der Zufuhrstrasse zum Blindenheim
in Pöpehvitz. Bcd. ausI. Bureau VII, BlücherpJatz 16.

15. September 05, V. 10 1 / z Uhr, Verwaltung der städt. Kanalisations­
werke in Breslau, Ohtauer Stadtgraben 161II. HerstelIuna eines
Tonrohrkanals in der Eichenallee zwischen Hohenzollen'1strasse
und Rüsternallee. Red. ausI­

15. September 05, V. 11 Uhr, Verwaltung der städt. Kanaljsations
werke in BresJau, OhJauer Stadtgraben 16 HI. Herstellung eines
provisorischen TonrohrkanaJs in der Bohrauerstrasse und in der
Strasse 62 der Südvorstadt. Bed. aus!.

15. September 05, V. 1 P/2 Uhr, Verwaltung der städt. Kana1isations
werke in Breslau, Ohlauer Stadtgraben 16 BI. Herstel1ung einer
Tonrohrleitung in der Verbindungsstrasse z\vischen friedricJ1
WiJhelmstrasse 34(36 und Berlinerstrase 9111 und in der Karuthstrasse. ßed, aus!. '

16. September 05, V. 9 1 h Uhr, Vorsitzender des l\  isausschusses
Dr. Lenz in ßeuthen. Der A.bbruch des Chaussee-Uberführungs­
bauwerks in Station 1,2 der I\reiscbausse Beuthen Hohenlinde
san gegen Erwerb der Materia1ien meistbietend versteigert werden.
Termin an Ort und SteHe.

16. September 05, V. 11 Uhr, Magistrat in Bromberg-, Tiefbau-Deputa­
tion. HerstclJun  einer Zementplatten..Gehbahn vor der Land
wirtschaftlichen Versuchsanstalt. Bed. 1, - M.

16. September 05, M. 12 Uhr, Magistratsbureau in Dt.-Eylau. AllS
fÜhrung der I\lempnerarbeiten zum Neubau des Progymnasiums.
Bed. ausl.

18. September 05, V, 9 1 / 2 Uhr, I\gL EisenbahnbetriebsinspelÜion in
Hirschberg. Lieferung von 190 t Granitpftastersteinen JL I\lassc.
ßed. aus!. od. 0,50 M.

18. September 05, V. 10 Uhr, Baubureau des Rathauses in Danzig.
AusfÜhrung der Abbruchs", Maurer-, Zimmer.. u. Dachdecker..
Arbeiten fÜr den Ausbau der Häuser Jopcngasse 36/38. Bed. aus1.

18. September 05, V. 10 Uhr, Baubureau des Rathauses in Danzig.
a) Ausführung der Rammarbeiten usw., b) Lieferung- des r:isen
zeuges zur Herstellung einer Uferbefestigung am Troy!. Bed. ausL

18. September 05, V. 11 Uhr, Kaiserliche OberpostdirelÜion in Königs­
berg. Ausführung der Erd- und Pflasterarbeiten zur Al1sle [[ng
von FernsprechkabeJn daselbst. Bed. aus1. im Fernsprechbaubureau
Poststrasse 14/15 od. 1,50 M. v. d, I\,anzlei der Oberpostdirektion.

18. September 05, V. 11 Uhr, Kgl. I\reisbauinspektor I\uhlmey-Schubin.
Neubau eines einklassigen Schulhauses in Slupo\Vo Abbau bei
Exin einschl. Nebenanlagen, ausseht Tischler-, Schjosser , GJaser­
und Anstreicherarheiten des Schulhauses. Bed. ausl. Angebots­
formu]are 3,75 M.

18. September 05, V. 11 Uhr, l\gL Eisenbahndirektion in Posen O. r.
Louisenstr. 10. Lieferungen und Leistungen zur AusfÜhrung der
Erd-, Maurer.., Asphalt.., Steinmetz", Zimmer.., Staker ,
Schmiede.., Eisen", Klempner-, und Dachdeckerarbeiten für
die HersteIlung der Hochb autcn eines Teiles der Neubaustrecke
Neusalz a. O. - Wol1stein. Los A. für ein Empfangs- und Neben­
gebäude auf Bahnbof Dt. Wartenberg. Los D. für I EmpfaIlgs ,
Bahnmeister-, Zweifamilien- u. 3 Nebengebäude auf Bahnhof I\antopp
u. 1 Empfangs-, Zweifarnilien  u. 2 Nebengebäude aLlf Bahnhof
Kolzig. Los E. fiir 1 Empfangs  u. Nebengebäude auf Bahnhof
Schwenten, 1 Empfangs , Zweifamilien- u, 2 Nebengebäude altf
Bahnhof Kiebel u. 1 WartehalJe nebst Abort auf Bahnhof Alt
\Vidzim. Bed. Los A. 2J  M., Los D. 5, - M" E. 3,- M.

19. September 05, V. 11 Uhr, l,gl. Eisenbahnbetriebsinspektion JI in
Graudenz. Neubau eines Empfangsg-ebäudes in Nitzwalde Bed.
1,20 M.

20. September 05, V. 11 Uhr, I\g"1. Eisenbahndirektion in I\attowitz.
HersteIJung des Abortgebäudes von rund 24 qm bebaute G:-und
fläche auf dem Haltepunkt Schwarzwald einseht Lieferung der
Materialien mit Ausnahme von Zement und Ziegeln. ßed. aus!.
od. 0,50 M.

1J u!OeJ!' Submissions m &ID1zeigeJi'
isi- fih. «iie augegebenel1B PIl'o\'hIlZeU (SchJesien,
Posen, Pommern, Ost- nnd IV estpreussen und Ostlieh

BI'umlenJmrg) (leI'
... beste l111tl ,<>'oUstäudig@te.



20. September 05, V. 10 1 12 Uhr, Magistrat in I\önigshütte, Rat aus,
Zimmer 38. LieferlLng von rcl, 1 Million Hintermauel'ftngsstcltlen
fÜr den Neubau der Ilöheren i'Vlädchensclmle daselbst. Bed. ausJ.
cd. 1,- M,

21. September 05, V. 11 Uhr, l\g1. Eisenbarynbetriebs,!nspekt.ion H in
Posen. 1. Hers!el1ung von Hydranten In den Guterlagern I-IV
auf Bahnhof Posen. 2. Lieferung und Aufstellung von Drahtzug­
und Handschranken auf der Strecke Moschin Posen u. frankfurt­
Posen. Bed. ausl. od. je 0,50 M.

?1. September 05, V. 10 Uhr, SUidt. At .lier für Hochbau in Breslau)
B1ÜcherpJatz 1611, Zimmer J05. Ausruhrung der Erd" 11. 1\1aurer­
arbeiten z. Neubau des MaschinenlaboratoriuJ1ls der J\gl. höheren
Maschinenbauschule das., Lehmdal11m 55. ßed. aus I. Absc .riften
d. Verdingungsunterlagen können vom Magistratsbureau VII, Billchcr
pJatz 161, Zimmer 71, bezogen werden.

21. September 05, V. 10 Uhr, Städt, Atelier für Hochbau in Breslau,
ßlÜcherpJatz 1611, Zimmer 105. Zementlieferung zum Bau des
Maschinenlaboratoriums fLir die l'(gl. höhere Maschinenbauschule
das., Lehmdamm 55. Bed, aus1. AbschriJten der. Verdingungs­
unterlag-en können von dem Magistratsbureau VII, ßlucherplatz 161,
Zimmer 71, bezogcn werden.

22. Septemher 05, V. 10 Uhr j Verwaltung der städt. Kana1i'sati9ns­
werke in Breslau, Ohlauer Stadtgraben 16111. l-JersteHung eJner
Tonrohrleitung auf der östlichen Seite der Sehwcrinstr. zwischen
[vloritz  und Viktoriastrasse. Bed, ausl.

23. SepteL11ber 05, landrat 01'. Schreiber in Wongrowitz. Arbeiten
und Lieferung-en zur Pflasterung des Weges vom Stempuchowo
Bahnhof nach Gross-:Vlirkowitz, Abschrift des l(ostenanschlages
J,- M.

Die Herstelhlf10 von 662 !TI hölzernen Schnecschutzanlagen auf
Strecke Schweidnitz - Charlottenbrunn soll öffentJich vergeben

Die Bedingungen Jiegen im dicss. Gesehäftsgebäude j B;üder­
strasse 36 - Zimmer 10 -- allS. Die Angebotsformulare können
von hier oe(5C11 portofreie Einsendung von 50 Pfj bar (nicht in Brief­
mar){en) bez'Ogcn werden. Die Angebote sind versiegelt mit der Auf­
schrift Schnccschutzanlagen Sehw.   Cl." bis zu dem am 23. Sep­
tcmbe : vorm. 11 Uhr, stattfindenden Eröffnungstermin portofrei
einzusenden.

Zuschlagsfrist .1- Wochen.
BI' es! au, den 8, September 1905.

ßetriebsinspektion 11.

23. September OSj V. 11 Uhr, l\,s:J. Eisenbahlldirektion in Danzig. I-Ier
stel!w1O' des Oberbaues auf der Neubaustrecke Czersk-Laskowitz.
lied. a s1. im Rechnungsbureau, Zimmer 3311, od. 1,-- M.

23. September D5, V. 11 Uhr, l\g1. Eisenbahnbetriebsinspektion [\rcuz­
burg. BusfÜhrut1g der Erd., "'laurer-, AsphaH", Steinmetz",
Zimmer--, Staker-, Schmiede- und Eisellarbeiten, einseh],
Lieferung der Asphalt-, Steinmetz-, Zimmer-, Staker-) Schm!ede- 11.
r isenl11aterialien zum Bau eines Verwaltungsgebäudes mIt etwa
2000 cbm Mauerwerk daseIbst. Bed. 5, - M.

25. September 05, M, 12 Uhr, RegierLll1gsbaumeister Menzel in Rasten­
burg Neubaubureau, Wilhelmsplatz 2. 1. AusfÜhrung der Treppen..
stufen aus J\unststein, 2. AusfÜhrung des Linoleumfussboden..
belages fÜr den Neubau der Herzog Albrechtsschule dase1bst.
Bed. aus!. od, 1,50 M. fÜf jedes Los.

2. OlÜober 05 j V, 10 U!lr, Landesbaurat Gretsehel in Breslau. Aus.
fÜhrung der Erd-, fe1s- und "'laurel'arbeiten zur Herste11ung
eines Stauweihers in eier Mohra bei Seitenberg, I\r. j-Iabelschwerdt.
I3ed, 2,- IV1. von lierrl1 Provinzialsekrctär Michael j Bureau IX deLlndesha!1Ses. .

6. Oktobcr 05, V. 1 J Uhr, I\gl. Eisenbahl1btriehsiIJspeld. in Stargard
j. POIn, Ausfiihrung: eier Erd- und Böschungsarbeiten ztlr Er­
weiterul1;! des ßahnllofs Ca!lies. Bcd. aus!. od, 1,- M.

S LI bm issions-Resulta ta.

,11,1 a r i e n b U L" g j 30. August 05, Magistrat. Herstellung eines Wohn­
gebäudes der städt. Werkmeister.

TlirJ11cr-Vogelsang , . . . . . . . . 21500,- M.
R. Schruba-Maricllburg . . . . . . . 21 900,-- ;VI.
Gehr, SchJrf-Vogclsang . . . . , . . 23840,- M.
[-Ioch  und Tiefball Akticn-Ges' j Danlig 26300,- M.

Co seI. Der Zuschlag für die AusfÜhrung der Erd- 11. Böschungs­
arbeiten zum Oderhafenbec1 en liI ist dem Unternehmer Schön see­
Posen, als Mil1destfordcrnc1cr, erteilt WOrcle!l.

Hat ibo r. 6. September 05, Magistrat j Stadtbau \111t. Anstrich der
TÜren und fenster in den l<ascmcl1gcbäuden.

Nietseh, . " . J151,45 M' I Tllo111ctzek 947,75 M.
ßuricke.ßrcslau. 1125,- M Nocol1 . . 946,54 M,
SliUpJich 1081,85 M. Klüse . . 927,- M.Rieger . 1006,65 'vi. BcllICk. . 891,65 1\1.
Jaci<sch . 974,30 M.I

Ho gas e n, 8. September 05. Ausflihrung der geraden Massivdecken
fÜr den Neubau des Schullehrer Seminars in Rogasen.

Keppich t:jsenbeton-Berli11 . a) 31 849 j 81 j\i1.
b) 33160,14 M.
a) 37409,12 M.
b) 39 177,52 IV!.
. 37580,98 M.
. 39703,03 M.
a) 41 360,50 M.
b) 39902,79 M.

Preuss EI PodolslÜ-Breslau . . . . . . 41 980,82 M.
Akt. Ges. fLir Beton- u. Monierbau-Berlin a) 45241,86 M.

b) 44299,34 IVt
. 45391,81 M.
a) 45679,99 M.
b) 46 483,85 M.
. 45714,37 M.
. 46852,87 M.
a) 63271,24 M.
b) 64 904,18 M.

Hof! I'< Co.-Gr. Lichterfelde .

E. Reich-P1eschen . .
Lolat Eisenbctol1 Posen
Hrch. Westphal-Posen .

Gebr. l-tuber Breslall
Tietz EI Hahn Ber1in

Dressel-Gera . .
Diss & CO.-Berlin
loh. Liva Görlitz .

Rechtswesen.

Ein Maul'ermcister in Laoo3011 bctfflibt aosser dem Mam'er­
[tuch das Zimmerha.ndwel'k, obwohl er in diesem eine 1'leister­
prürung nicht abgelegt hat. Nun passierte es ihm, dass bei der
Einstellung von TJE'hrJingen seine Angestellten, del1eB die Scbroib­
arbe]ten oblagen. ihn in den IJebrveJ"tragsfol"UlU!aren )tl.ls Maurer­
llnd 1':immenneister« bezeichneten, nnd der Meister unterschrieb die

ob ne sie orst durcbzuseben. Da:3 hatte znr Folge, dass
E't' Grund des S 14.8 ALs, ge dCl' Gewerbeordnung wegen
n u bcfl1gter FÜhrung dCf\ Zimmermeist,ortitels nnter Anklage gesteHt
w1ll'de. Das SchöffcngClicht sprach ihn frei, weil die Bezeichnnng
tLls Zimmrrmeistcl' ohne sein \7\7jsseu und seinen 'Villen in die
Yerträge gelangt sei und ibm also der Dolus gefehlt babe, Die
YOll der StaatsanwaltsclmJt eingelegte Berufung 'wm'de vom Land­
gericht vG!'worfen. Ocr Angeldagtc habe zwar nachlässig gehan­
delt, als Cl' die Verträge VOl' der Unter't;eicblll1ug nicht durchsah,
abcr daralls könne nicbt gefolgert, werdell\ dass er deu ibm dnxin
zn Unrecht beigeJegtcll [rite} gefnhl't habe, denn da.s setze eiD
positives Tun, einen darauf gBl'icbtctcn "Villen voraus. Nunmehr
legte die Stftfl,tS[LllWa.ltschaft. Revision ein, llnd in der Verhandlung
vor dem Feriensenat, des Oberlandesgcncbtl:3 vertrat auch dCI" Ver­
treter der Oberst,ttatsanwaJtscha.ft die Auffassung, da s man sich
der unbefugten TitelfUhl'ung auch fl1hrlässigerwelse schuldig machen
l{öUl18. Der Senat verwal'f die Revision, indem er der Ansicbt
des Vorden'ichters beitrat, da8s die Übertretung des   148,   c
11t1l' v01"s ttzlich vi,wübt werden könne.

WirJdich tüchtiger Buchhalter, I Junger Tiefbautechniker
19 J. alt, deutsch u. poln. sprech., sucht p. sof. ausl1ilfsw. Besehäft.
mit cinf., dopp. und amerik. Buch  i. BresIau od. Umg. Off. b. 10. d. M.
fiihrllng,I\orresp.,Lohn u.I\ran1{en  u. H. 352 Exp. d. Ztg,
kassen wesen vertraut. Bisher im J d 11) d

Strassen- H. Tiefbaugeschätt, Ilalk_ 1 e e .uaua resse,
sal1 stc.:n:;Zementw. H. Kunstst ln  die uns mitgeteilt wird - und
fabn1{ tatJg, sucht ge t. auf pnl11 a nicht vorliegt - wirdZeugnisse sich zu verändern. Gefl. ,. . ',j­
.off. erb. u. H. 353 a. d. Exp. d. BI. I gU.. HROIlJlOl'.eu'.,

Erfahrener Bautechniker
von grossem fabrikunternehmen zur Bauleitung in dauernde Stellung
per 1. Ol\tober gesucht.

Offerten mit Geha1tsansprüchen, Lebens1auf u. ZeuRnissen unt.
H. 351 Expd. d. Ztg.AusmltvUtlgsVeG t
frreHvagena:ev futenlosev

J'ßassiuwana:
7.U vergeben. Sofort aus jedem Rohstoff auf der Baustelle, tapezier­
und anstrichsfähig j fix und fertig herzustellen; eiscnarmiert, bi\upoJizei­
lieh 6 em stark als Ersatz für Il  Stein starke massive Wände geneh­
migt. Offerten tlnter 11. 315 Exped. d. Ztg.

Verantworllich für SubmissioMn, ßauadrcsscn u, Inserate: Paul Haslcr, Brcslau J,


